
«Timeout»

Mit dem symbolischen Verhüllen der Uhrzeiger an der Kirche St. Sebastian 
in Wettingen, von einem Hubretter der Feuerwehr aus, begann am Sams-
tag, 7. November, um 13 Uhr offiziell das erste Aargauer «Timeout» unter 
dem Motto «Mehr Zeit zum Leben». Die Initianten, die Reformierte und die 
Römisch-Katholische Landeskirche und das Stapferhaus Lenzburg erklärten 
vor der Wettinger Kirche 60 Gästen Sinn und Hintergrund der Aktion. In 40 
Aargauer Kirchen blieben danach die Uhrzeiger für zwei Stunden ebenfalls 
stehen. Ca. 1200 Menschen besuchten in dieser Zeit die Veranstaltungen 
in den Kirchen wie Meditationen, Lesungen, Andachten, Konzerte und Vor-
führungen.

1200 Menschen nutzten am 7. November in  
41 Kirchen das erste Aargauer «Timeout» 

 Die eingewickelten, «gefesselten» Zeiger der Turmuhr von St. Sebastian

Landeskirche
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Die Kanzel in Schafisheim zur Aktion Timeout

Timeout-Banner am Kirchgemeindehaus Rupperswil

F. Worbs – Medienmitteilung vom Sonntag, 
8. November 2009

Auf www.timeout-mehrzeitzumleben.ch finden 
Sie die Programme der 40 mitwirkenden Kirch-
gemeinden. Auf www.ref-ag.ch unter «Kommu-
nikation & Zahlen / Kampagnen» sind Bilder von 
den Kirchgemeinden und ihren Veranstaltungen.

Unten: Das Hubrettungsfahrzeug der Feuerwehr Wettingen fährt zur Kirchturmuhr hinauf
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Oben: Verena Fantozzi liest Texte zum Thema Zeit im speziell gestalteten Chor der Kirche Würenlos
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Landeskirche

Reaktionen der Kirchgemeinden

Strassenstand zur Aktion in Seon
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Sehr vielfältiges Angebot zur Timeout-Aktion in Gränichen

«Zeitperlen» finden im Vielerlei des Alltags
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Frank Worbs

Timeout-Banner und eine stehende Uhr unübersehbar an der Kirche Teufenthal

Geschichten hören in Gränichen

Einladung zum Verweilen auf der Empore der 
Kirche Schinznach
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